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ATX 2083,02 (–0,92%) Euro/Dollar 1,1634 (–0,09%) Gold ($/Unze) 1861,00 (–0,39%) Dow Jones (Eröffnung) 26.703,38 (–0,42%)➘ ➘ ➘ ➘

Kritik anDividende bei TelekomAustria
Unternehmen und Betriebsrat im Streit über höhere Ausschüttung an Aktionäre

WIEN. Die Hauptversammlung der
Telekom Austria am Donnerstag-
abend hat einen Streit zwischen
Unternehmen und Betriebsrat aus-
gelöst. Grund ist die erhöhte Divi-
dende je Aktie von 21 auf 23 Cent.

„Es kann nicht sein, dass es Ka-
viar für die Aktionäre und, wenn
überhaupt, nur ein Butterbrot für
die Mitarbeiter gibt“, kritisierte

Alexander Sollak, Betriebsrat der
A1TelekomHolding. Durch dieDi-
videndenerhöhung werde das Ei-
genkapital geschmälert, und dem
Unternehmen würden wichtige Fi-
nanzmittel entzogen. Zudem sei
der Personalstand im Vorjahr um
400Mitarbeiter verringert worden.

EinUnternehmenssprecherwies
die Kritik zurück. Die Entschei-

dung folge der seit 2016 geltenden
Dividendenpolitik. Die Ausschüt-
tung sei im Branchenvergleich
„moderat“. FirmenderGruppehät-
ten in Österreich außerdem auch
keine Staatshilfen beantragt.

Haupteigentümer der Telekom
Austria ist mit 51 Prozent América
Movil aus Mexiko. Die Republik
hält über die ÖBAG 28,42 Prozent.

Wie aus einem 24.000-Euro-Kredit
1,8 Millionen Euro Schulden wurden
Zinseszinsen und Eintreibungskosten werden von Schuldner ignoriert, bis nichts mehr geht
VON SIGRID BRANDSTÄTTER

LINZ. Der Fall sei zwar extrem, die
Vervielfachung von Schulden sei
aberüblich, sagtSchuldnerberater
Thomas Berghuber. Worum geht
es? Derzeit bearbeitet die Schuld-
nerberatung einen Fall, in dem
sich eine Kreditschuld von umge-
rechnet 24.000 Euro, die im Jahr
1996 fällig gewesenwäre, zu einer
Gesamtschuld von mehr als 1,8
Millionen Euro ausgewachsen hat.
Im Juli hat der Rechtsanwalt einer
„seriösenRegionalbank“–soBerg-
huber – die Summe fällig gestellt.

WiekanneszuVerfünfundsieb-
zigfachung einer Bankschuld
kommen? Das ist der Zinseszins-
Effekt. IndemFall spielteineRolle,
dass die Zinslandschaft in den
1980er und 90er Jahren eine an-
dere war. Zu 13 Prozent Zinsen
kommen seit 1996 fünf Prozent
Verzugszinsen – und das viertel-
jährlich kapitalisiert. Die Zins-
schuld wird alle drei Monate auf
dieursprünglicheSchulddraufge-
packt und die Zinsen vom immer
neuen, höheren Betrag berechnet.

Dazu kommt: Eine Kreditforde-
rung verjährt 30 Jahre nicht. Die
jeweiligen Raten und die Zinsen

Chalupsky sagt, viele Gläubiger
würden das konsequente Betrei-
ben ihrer Forderungen irgend-
wann einstellen. „Sie überlegen
sich gut, ob sie ihr gutes Geld
schlechtem nachwerfen.“ Denn
das Betreiben der Forderung kos-
tetGeld– imBeispielfall sindmehr
als 8000 Euro Anwalts- und Ge-
richtskosten Teil der Forderung.

„Verdoppelung als Grenze“
Im konkreten Fall überprüft die
Schuldnerberatungfürdensäumi-
gen Zahler, ob ein Teil der Zinsen
nicht verjährt sein könnte. „Geht
die Bank, der Handelskonzern
oder deren Rechtsanwalt profes-
sionell vor und betreibt die Forde-
rung regelmäßig, ist die Summe
berechtigt“, sagt Berghuber. Um
solche Ausreißer zu verhindern,
forderndieSchuldnerberater,eine
Forderungdürfesichmaximalver-
doppeln. „Wird die Belastung ex-
tremhoch, kann sie der Schuldner
ohnehin nie begleichen.“

Für den Geschäftsführer der
Bundessparte Banken und Versi-
cherung, Franz Rudofer, handelt
es sich um einen Einzelfall, den er
als Branchen-Sprecher nicht kom-
mentieren möchte.

dagegen nach drei Jahren – außer
dieBanksetztregelmäßigSchritte,
dass sie das Geld eintreiben will.
Sobald sie vor Gericht einen Exe-
kutionstitel erwirkt hat, bleibt die
Schuld 30 Jahre wirksam.

Ernst Chalupsky von SCWP ist
seit mehr als 30 Jahren mit Insol-
venzen befasst, die Wirtschafts-
kanzlei betreibt auch Forderun-
gen für ihre Klienten. Er kennt sol-
che Schuldenexplosionen. „Das
gibt es nicht nur bei Privatperso-
nen,sondernauchbeisehrkleinen

Unternehmen. Das sind extrem
schlampige Schuldner, die jeden
Brief negieren.“ Berghuber bestä-
tigt, dass die Betroffenen die Fol-
gen ihrer Ignoranz nicht abschät-
zen könnten, sie tun nichts. Für
eineUmschuldungzugünstigeren
Konditionen reicht die Bonität
nicht. Sie kämen erst zur Bera-
tung, wenn ihnen alles über den
Kopf gewachsen sei. Der durch-
schnittliche Klient habe sieben bis
zehn Gläubiger und Schulden von
60.000 bis 70.0000 Euro.

„Die Gläubiger überlegen
sich genau, ob sie ihr gutes
Geld schlechtem nach-

werfen. Das Betreiben von
Forderungen kostet. In
vielen Fällen steht der
Aufwand nicht dafür.“

❚ Ernst Chalupsky, Anwalt
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„Die Schuldner stecken
viel zu lange den Kopf in
den Sand.Wenn ein Gläu-
biger seine Forderungen
regelmäßig betreibt, ver-
vielfacht sich die Schuld.“

❚ Thomas Berghuber,
Schuldnerberater
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Kopf aus dem Sand

E sgehörtdazuwieLesenund
Schreiben: Finanzbildung.
Zwar lernendieSchüler,was

ein Zinseszinseffekt ist. Entweder
sievergessenes–oderbegreifenes
nicht. Nicht anders ist zu erklären,
wieSchuldner jahre-undjahrzehn-
telang (!) Briefe und Zahlungsauf-
forderungen ignorieren. Den Kopf
in den Sand zu stecken, funktio-
niertaberheutenochwenigerals in
der Vergangenheit.

Längst sind Mahn- und Eintrei-
bungsvorgänge automatisiert. Ein
Gläubiger mag in seinem Rech-
nungsweseneineForderunglängst
ausgebucht haben. Nach außen be-
treibt er die Forderung aberweiter.

In vielen Fällen resigniert der
Schuldner irgendwann,gibt seinen
Job auf, um nicht mehr gepfändet
werden zu können. Das Privatin-
solvenzrecht bietet zwar einen
Ausweg, der fünf harte Jahre bis
zurSchuldenfreiheitbedeutet.Den
muss der Schuldner aber frühzei-
tig beschreiten – nicht erst, wenn
die Lage verzweifelt scheint.

Ursprüngliche Schulden 7 €
Zinsen 20 €
Kosten 371 €
Gesamtschuldennach 2,5 Jahren 398 €

Ursprüngliche Schulden 215 €
Zinsen 3562 €
Kosten 596 €
Gesamtschuldennach 1,6 Jahren 4374 €
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DER ZINSESZINS-EFFEKT BEI SCHULDEN

Quelle: Beispiele aus der Beratung der ASB Schuldnerberatungen,
Gläubiger sind jeweils Handelsbetriebe
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